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¦ ^ -glebeßfüffjcu. =5=^3

Unb fo meine Herren bleibe icb bei meinem SSorfcJtjtag fteben." 6t
fefit fi*.

* **

ßin mit aufktotbenttieber (Snergie beb« f teter Sîegierungâratb."

pic Jltdjtgcnnuner

ber fdjtrjetjcrifdjcu £anbe§aug|MuHg§inttene

fowie äffe diejenigen
meldje mit ben gtroonimien @djunO=S3teifen niajt jufric&en ftnb

raetben biemit ju einet ft f f e n 1 1 i dj en SB e r fa m m 1 u n g auf Sonntag,
ben 2 5. Sîooember, Sïadjmittagë 1 Ut)r, auf bie Sdjmibjiube eim

getaben, bctjufè 23eratbung gemeinfdjûfttidjer Sdjritte gegenüber fotdj' jd)rei>

enben, unrcpublifanifdjen Ungeredjtigteiten.

$ie Stieten, foroie bie proteftirten greife finb gef. mitju=

bringen.
(ïiite 9tn3abt mit jftrdjt Unjnfriebentr.

gs^= Jlus ber ^ntetuwfung.
Spfatrer : SBetcbeê finb roobt ehrliche Seute?

ftart: 3)ie, roo Gbüngilipfcffer ué)d)ribc.

3ufirtiftor: £>itnmelfd)nörrebonnerroettcr b'S3ei g'fttedt!

îJtifrfjauer: £ie lebe ba, roie eê fdjint, uf g'fpannte güfte.

cr_- "gierfdiiebeHe gùtfirijlcu. ^>
St.: SBaê fagen Sie ju unferm neuen £>crrn SJÎagifter? £er jicbt

tüdjtige ßöpfe.
8.: 3°. ober nur auf bem Sabiêplâç!

SBrtcffaftctt Der Sle&arrton.

E. F. i. A. SBir baben ja audj 3brer
3J!iil)ülfc jum ïtjeil ba« ©lücf 511 bauten,
baf) un« bufc bebe 3ntelligaij roeitci« cr=

balten blieb; nur hoffen Ber Öobn bev guten
îljat bleibe nidu au?. ©er «nfang roenig*
ftcu« oeifvridu oiel nnb bod) roar c« feine

d)lange, fcubent nur eine ftdj felbfl gerne
fingen böicnbe elfter. Spatz. Soften
©auf unb ©ruft O. J. i. M. SDa« SBort

Jî citi Sud) ift fo fddcdü, baft c« nidjt in
itgenb einet Siejicbuna nü^c", batirt oon
Sßlintii*; bie 3lvt nnb SBcife roie Sie Südjcr
Ufen, roiibSbüett flar werben laffen, ober
redit tjat. i. Bern. 3a< biefe licbtidjcn

r^T" )* J\$L t H 5y Ri omnten fül)ten mei tirürbtge SSljrafcn im

y Ay )^9L lülf SPîinibc. Pin bcintfudiniba" nnb uuioanf=i l'J- -y3» SR jS barerer" Scfdjnbcr unb ein fitebc«gabcn
()^p--<r"\ ^^»^V^»^ fammlcr,rocId)crbicSin'iibcn erörtern" roirb!

ba« finb bed) geroift ©iuge, fern aÜer
Càdierliftfcit. P. B. (Suite 3brct £agc«=

blattet roirb geroifj mit SBcrgniigen biefen Ucbclftanb fügen. ©afi e« bei ber

©ottbarbbabn b.il)iu tommen roirb ben dieifeuben, roie bem ^afjfTgjergut, jobbet
auf ben Stücfeu ju f leben mit SMnnüb« uoljcr unb iroljin, l leibt 311 enoarteit.
©ie ,tf onbuficure Ijaben ja bereit« Oibre rocnigftcnS bufc gragcu an bic 2JJit=

fabrenbeu ui tid)tcu unb bie Süitroortcu auf:ufctncibcii. Köbi. SBar fo ein

SSültdjcu, nidjt l)ic uub ba Sdn'ilbdicn, bafj ber fictif Sater, felber ex jtater,
fenfet fein ôaupt uub fid) su £>aufe im Seite glaubt? Orion. Stcdjtjcitig
eingetroffen Siortrefflidie ©timmung. ©ruft. J. J. i- 0. ©er «ortrefflid)
abgefaftte 3at)te«betid)t be« ftaufmäunifeben Sercin« in 3üvid) gibt Sbnen alle

nur roünfdjbare îtuêfuuft. (Sben ift ciu neuer erfdjieuen unb acioift leidjt et=

baltlid). A. S. i. Piedem. Stnfang näd)fter SSodjc. P. S. i. Berl. 3a,
unb audj iljm bradj bic Stutalitat feiner @cftuuung«genoifcn ba« &erj.; fo=

genannte ©efinnung«geiioffcu, roeld>e jebe eiaene SEtteitttmg »erpöiien uub al«
Scrraib ber Sadje betradjtelt. A. J. i. Gf. (Stljaltctt, ©auf. Srkflid) ein
SJtebrere«. J. W. B. SBenn ber SBudjer nid)t bider rcdjncic, fo ginge e« an;
loir roollen 3buen bcmnädjft mit bcffcier Stedjnnng aufwallen. J. S. i.
Strassb. Scubcu Sie nu« beti Setrag, 3 SJiatf, gef. iu Siietmarfcn ein.

Jago. glia« Ji 0 1 lj 0 c ft' 8 Sieber uub Sptüdtc", l)crau«gcgebeu oon ©.©teiger,
ftnb in ©djröterä Sierlaji erfdjicncn. ©a« Südjlein gebbrt uidu unter bte leidjte
SBaarc bc« Sage«; ba liat'« oiel geifiig Sebeutenbe«, Ürroüdjftge«, §crs=
etroainicnbi«. ©ic îiiebc, roeldje au^getbeitt roetben, fiuen flott unb reo an §erj
uub ©cmütl) appcllitt loitb, gcfd)iel)t e« mit ©rfolg. Sic gorm ifl burdjroeg
mit groftem ©efetjirf unb fetteuer itufmei ffamfett bebanbclt. V. Th. i. L.
©od) etroa« aar jn naft, paftt beffer au beu SBirtl)«ljau«tifd). Verschiedenen:
Slnoiiütncä roirb nicbt ongcnommcn.

Der amerikanische (BI. 25)

ARGOSY
ist der beste Hosenträger zum Turnen, Reiten, Rudern,
Schlittschuhlaufen und zu jeder Art von Beschäftigung.
Preis per Paar I. Qualität Fr. \. 50, II. Qualität Fr. 3.

Gegen Einsendung von Briefmarken franko per Post.
Engros entsprechenden Rabatt.

Dépôts von j£. Specker,
Hyatt's Linge américain. 00, Bahnhofttrasse, Xüruh.

HOTEL STADTHOF in ZÜRICH
Eröffnet ins. I^ai 1883. (BI. 10)

Dem Bahnhof nächst gelegenes, ruhigstes und billigstes

Hôtel II. Üanges
(vis-à-vis dem Café du Nord). *

Dîners von Fr. 1. 50 an von 122 Uhr; à la carte zu jeder Tageszeit.

Man "beliebe den 3?ortLer am. Bahnhof zu rufen.
Table d'hôte mit ïïein à Fr. 2. 50. Feine Küche, reale Weine, gutes Bier.

r - ;
' ;

_

Restauration zu ebener Erde.

Aeüsserst comfortaüel util vorzüglichen Betten ausgerüstete, aussichtsfreie Zimmer

von ITr. X. 50 an, inkl. Service.
Es empfiehlt sich den Bekannten und einem Tit. reisenden Publikum

bestens J. Weber, Propriétaire
(Besitzer des Café du Nord).

T3ie amerikanische
Schreibmaschine.

Schrift eöenso leseriicn wie BncMrncfc

llandhabnng höchst einfach.

Doppelte Schnelligkeit der Feder.

Tür GescMfts- une Priyattorresjonäejiz

senr geeignet, (m 3071 zj

General- Agent:
A. J. Maas, Cham, (Kt. Zug.)

Hôtel Storchen am See, Zürich

In schönster Lage
im Centrum der Stadt

Mit herrlicher Anssicht

auf See und Alpen

II. GOLDEN
Mässige Preise

Omnibus zu allen Züaeu

Prix modérés
Omnibus à tous les trains

Bans la plus helle situation

au centre do la ville
Avec une vue splendide

sur le lac et les alpes

Table d'hôte 12 V* Uhr. Diners à prix fixe

Restaurât ion à la carte
Zimmer von Fr. 2. an irikl. Service

W. Huber, Leutpriesterei 6, Zurich.
Beste Petrol-Koch-Apparate

(Patent-Fieibrenner.) Preiscourant gratis.

Niekel-Koeh- und Wirthschafts-Geriithe.
(B. 25)

Zu verkaufen:
ZeitungsmakulaturSchöne

bei der Exped. d BI.

Yedeblüthen. <^
Und so meine Herren bleibe ich bei meinem Vorschlag stehen." Er

setzt sich.

Ein mit außerordentlicher Energie behafteter Regierungsrath."

Die Mitgewinne?
der schweizerischeil Landesausstellungslotterie

sorvie alle Diejenigen
welche mit den gewonnenen Schund-Preisen nicht zufrieden sind

werden hiemit zu einer öffentlichen Versammlung auf Sonntag,
den 25. November, Nachmittags l Uhr, aus die Schmidstube
eingeladen, behufs Berathung gemeinschasllicher Schritte gegenüber solch' schrei'

enden, unrcpublikanischen Ungerechtigkeiten.

Tie Nieten, sowie die protestirteu Preise sind ges.

mitzubringen.

Eine Anzahl mit Recht Unzufriedener.

c^--s- Fus der Unterweisung.

Pfarrer: Welches sind wohl ehrliche Leute?

Kari: Dic, wo Chüngelipfcffer usschribc.

Auf dcm <Mrzierplatz.

Jnstruktor: Himmelschnörredonnerwetter! d'Bei g'streckt!

Zuschauer: Tie lebe da, wie es schint, us g'spannte Füße.

verschiedene ^^sichlm. ^>
A.: Was sagen Sie zu unserm neuen Herrn Magister? Ter zieht

tüchtige Köpse.
B. : Ja, aber nur aus dcm Kabisplätz!

Briefkasten dcr Redaktion.

^. f. i. ^. Wir haben ja auch Ihrer
Mithülfe znm Theil das Glück zu danken,
daß nns diese hohe Jnlclligenz weilels er-
ballcn blieb; wir besten der Lohn der gulcn
Thal bleibe nichl ans. Der Anfang wenigstens

vclsprickl viel und doch war cs keine

Schlange, scndern nnr eine sich selbst gerne
singen böicnde Elger. Spst^. Besten
Dank und Ginß. 0. ^. i. I». DaS Worr
,.^cin Buch ist so schlcchl, daß cs nichl in
iigcnd einer Bezichung nütze", dalirl von
PlininS; die All nnd Weise wie Sie Bücher
lesen, wlld Ihnen klar weiden lassen, ober
rech! Hai. i. kern. Ja, diese lieblichen

/ V^l D ^ Fl rmmcn sübren Mtllwindige Phrasen im

^ />V )Ä jU» Mniidc. Ein heimsuchender" und niiwank-

^ î>'/ ^X^ìt^^M baiciei" Beschützer nnd ei» Liebesgaben -

ìîili^à ^M?>r^?-^ sammler, welcher die Spenden »erörtern' wnd!
das siiid dcch gewiß Dingc, fern aller
Lächcrlichkcil. I>. L. Eines Ihrer TagcS-

bläilcr wird gewiß mit Vergnügen diesen Uebelstand lügen. Daß e« bci dcr

Gotibardbadn dahiii kommen wild den Reisenden, wie dem Passagicrgiit, Zcddcl
auf den Rücken zn kleben mil Angabe noher nnd wohin, lleibl zu erwarten.
Die Kondnkieiire haben ja bercils Oidrc loeiiigsienS di.sc Fragen an die

Mitfahrenden zu richten und die Anlworie» aufzuschreiben. Ködi. War so ein

Püllchen, nichl hie nnd da Schnldchen, daß dcr Herr Baler, selber ex Kater,
seilkel sein Hanpl nnd sich zu Hause im Belle gtanbl? Orion. Ncchtzcilig
eingetroffen? Vortreffliche Sliinmnng. Grnß. ^. ^. i. 0. Der vorlresflich
abgcfaßlc JahieSbciichl des Kansniännlschcn VcicinS in Zürich gibl Ihnen alle

nur wnnschbare AnSkiinfi. Eben ist cin ncner erschienen und gewiß leicht
erhältlich. 8. i. piectem. Anfang nächster Woche. 8. i. Uerl. Ja,
und auch ihm brach dic Brnlalilät seinci GcsinnnngSgcnosjen das Herz; so-

genannle GesinnnngSgenosscn, welche jede eigene Meinung veiponcn nnd als
Verrath der Sache bclrachlen. ^. ^. i. Lf. Erhallen, Dank. Brieflich cin
MehrcreS. ^. >V. IZ. Wenn der Wucher nichl dicker rechncic, io ginge eS an;
wir wollen Ihnen demnächst mil besserer Rechnung answailcn. ^. 8. i.
8trassb. Scnden Sie nns dcn Bclrag, 3 Maik. ges. in Biieimarken cin.
^ago. Elias '1! o l h v c st' S Lieder und Sprüche", hcraiiSgcgcben con G. Stei ger,
sind in Schröters Vcrlag eischicncii. Das Büchlein gehört nickt »nier die leichte

Waare dcS TagcS; da Hai's viel geistig BcdcnlendcS, Niwüchsiges, Hcrz-
erwäinicndeS. Die Hicbe, welche ausgclheill wcidcn, sitzen floll nnd wo an Herz
und Gcmülh appellilt ivird. gcschichi es mir Ersolg. Die Form ist durchweg
mit großem Geschick nnd scllener Ausmei ksainkcil bebandcll. V. I'li. i.
Doch etwas gar zn naß. paßt bcsser au den WirthshauSlisch. Vvrsàivàeu i
Anouymrs wird nicht aiigcnommcli.

Oer amerikaniscbs M. W>

ist cker beste rlo.senträger üiim l'urnen, lîeitev, Ruàern,
Leblittsebublaufeu uncl iiu Decker àt von ljescbättigung.
kreis psr ?aar l. yuslilSi >5r. 4. 50, II. ynalitSt Pc. 3.

Legen lûiiisenàung von liriekmarken franko per kost.
IZvgros entsprecbenàen lìabatt.

Ospôts von ^f. Fl/»s«/cs»",
Hyatt's dirigé amêrioaiu. so. à/iào/^aM, x.ï--,-/,.

Osm Lalinbok näebst gelegenes, rubigstes uncl billigstes

Hôt-sl II. IìîZ.N!ISS
(vis-à-vis àsm Lake cku I^orà). ^

Ulners von lì 1. Sv an von 122 lllir; à la carlo jsclor lages^oit.

Ilrkle ll'liûtv mit iVein ì> kr. Z. ZV. feine kiiclilî, rvà iVeine, Zà kivr.
iiestauratiou sbeuer Lràs.

âMMl ciiliislifîîlde! mil .ljfillgüclliili kiîlîêli MMllM, -lllZZicMlZiiî /llnmei'

Ls ewpüöblt siob ckeu Lekauut«v uoà einem lit. rsiseuàsu ?ublikum

(Lssitzier àes Lake àu Isorà).

8cnt-eidms8enine.
Lcllnll ebenso leseriieii vie LllMlM,

IliuilidilkiiiiA diiàt einfired.

voviMo 8eìnicII!ZIee!t itor keilor.

?iir lleMlls- lue krisztiioi'i-esiiliiilfeiiz

â MeissM, (U36?t?>

liguerai -^gsnt:
^. ^. Rang, Vliam, (Ht. ?!ug.)

Hôtel 8tl)rà«ii itm 8<î /iiiià

In scîàônsìsr
im Centrum àer 8t»>it

Ait derrliclior .ìnWicllt

îiuk Les unà Xlpen

I I. <^ <> I I > I ?>.

IVISssige preise
Omnibus ?u allen Wgsn-

prix moilêrês
Omnibus à tous les irmns

Ms lä xliis belle silMM
an centre ào lg, ville

àc, Itiio Viio snleiilliilo

Slll' le lse el lez liloes

Izdle ll'llêle blll, vlliesz à mx lixe

kestaurntion à la earte

^V. Huizsr, telihil'lezlelel ö, 2üricd.
Leste ?etroI-Xoeb-^pparats

(?!itent-?reibreniior.) ?reiseourant xratis.

Kiàl-lliock- auà ìVirtiiscllirkts-Kerìittio.
t». W)

^6ltul>g'8inàull>,tllrLetröils

bei àsr Dxxgà. à N.
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